
langen allein an einem nicht großen Kinotheater im Durch
ſchnitt täglich 300 Mark Nun iſt es auf der Bühne wie auf
dem Srettt die vernünſtigen und geſetzten Naturen wiſſen
daß ſie e großen Beträge nur eine Zeitlang bekommen und
ſie legen ſich etwas zurück für die kommenden magern Jahre
Aber chen müſſen dieſe großen Honorare von den

Anternehmern verdient ſein und zu dieſem Zweck werden
die Eintrittspreiſe immer wieder erhöht So kommt
es daß in einem der großen Berliner Theater ein leddlicher
Parkettplag unter 12 bis 15 Mark kaum noch zu haben iſt
und daß an um einen Vorwand zu neuen Erhöhungen nie
verlegen iſt wobei die Staatstheater beſonders das Schau
wielhaus mer Leitung des Herrn Jehner wacker vorangehen
trotz aller ſozialen Töne die ſtets bei Uebernahme der
Direktion geredet werden In letzterm Hauſe hat man ſogar
die Anverſchämtheit den Beſuchern für den Theaterzettel
der außer dem Perſonenverzeichnis nur völlig wertloſe Re
lamen euthält eine Mark abzunehmen Das Theater hat
unzweifelhaft eine gewiſſe Aehnlich eit mit der Politik darin
daß Ach beide bemühen angenommene Werte in wirkliche
Werte zu verwandeln Die Ausbeuter haben daher heute
auf beiden Gebleten freies Feld denn das Publikum iſt
immer ig ob es im Theater ſitzt oder in der Volksver
ſammlung Und zeitgemäß könne man das Goetheſche Wort
abändern Ich hab es öfter rühmen hören Ein Komödiant
könnt einen Staatsmann lehreu

Sunte Feitung

bezahlen St Louis StarVon der Bank Jonas hat ſeine Ferien verlängertBekommt er trotzdem ſein volles Gehalt Er hat für
z zwanzig Jahre Vorſchuß mitgenommen N Y Life

Erblihke t Sohn Vater was bedeutet Erblichkeit
Vater Erbl chkeit iſt etwas was jeder Vater für vorhander
hält bis ſich ſein älteſter Junge wie ein Verrückter zu be

nehmen beginnt Telegraph
Amworianiſcher Humor Da die Verfertiger falſcher Zähne

gegenwärtig ſtreiken wird es beſſer ſein ſich beim Zähge
knirſchen etwas vorzuſehen

Höfliche Cinbrecher Als kürzlich Einbrecher in ein Land
haus in Suffern Neuyork einbrachen aber nach Durchſuchen
des ganzen Hauſes ohne Beute abzogen hinterließen ſie
einen Hettel mit der Jnſchrift Verzeihen Sie die Un
ordnng aber wir hatten falſche Adreſſe erwiſcht

Literatur

Ueber die Hygirne der Wohnnng ſpricht Dr W
Schweisheimer im Regenbogen Halbmonats
ſchrift für Wiederaufbau von Heim und Geſellſchaft Verlag
Richard Pflaum München in eingehender Weiſe und
hebt dabei beſonders hervor daß angeſichts des gegen
wärtigen Mangels an geeigneten Wohnungen um ſo mehr
Gewicht gelegt werden milſſe auf die Reinhaltung und Be

ein Geſundheitsfaktor erſten Ranges insbeſondere übe Ord
nung einen wohltätigen Einfluß auf die Nerven aus Außer
dem warnt der Verfaſſer auch vor Reinlichkeitsfana
tkismus der eine unnötige Belaſtung bedeute Ueber die

lichtung der Wohnung Reinlichkeit und Ordnung ſeien

gmüſant auch trefflich in der Charakteriſtik und im Zeit
kolorit nur ſei ſie für jene Leſerkreiſe an die ſich die Zeit
ſchrift wende zu realiſtiſch gefaßt was natürlich an ſech durch
durchaus kein Fehler ſei man rate ſie der Redaltion der
Neuen Revue zu unterbreiten die minder maßgebende gſthe

tiſche Rüchichten zu nehmen habe Das Lob freute Elli über
den Begriff realiſtiſch war ſie ſich noch nicht recht im
klaren aber fie folgte dem gegebenen Rat packte Herrn
Wigelis und ſeine Schelmgenoſſen abermals ein und verſchick e
ihn an die Nene Revuc, die ſie nicht einmal dem Namen
nach kannte

Die Wirkung ver großen Beſuchstournee mache ſich ſofort
fühlbar Zuerſt traf eine Einladung der Gräjin Zida eiln
keine gedruckte ſondern ein freundlich gehaltener Brief die
Bräfin habe durch ihre Freundin die Baronin Koſer ſchon ſo
viel von den beiden kleinen Studentinnen gehört daß ſie
begierig ſei ihre perſönliche Bekanntſchaft zu machen
und ſo weiter, ſagte Elli Chriſtel es hilft nichts da

müſſen wir hin Chriſtel wollte ſich zu dieſer Eröffnung
der Geſellſchaftsſaiſon beſonders ſchön herausputzen doch Elli
war für einfache Tollette Es iſt nur ein ſogenannter Emp
fangsabend, meinte ſie und die Gräfin iſt ihrer Natur
zach mehr auf Clairobſkur geſtimmt als auf Farbenfreudig
felt

Es war fürchterlich langweilig bei der guten Gräfin aber
HansJaſper hatte glelch einen Troſt bei der Hand Näch
ſten Dommerstag wird s am anter, ſagte er Da iſt Rout
beim Relchslanzler das wird euch Spaß machen Einladungen
kriegt ihr dafür iſt geſorgt

Und richtig ſchon am nächſten Tage traf die Einladung
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e r W dem hege es r T Gentlemens Uebrigens trat ich e e zwo unter dem Dr r allgemeinen Lohnſteige ſtets unter meinem wirklichen Namen Floreſtan auf

rungen gegen früher ganz gewaltig erhöhte Gehälter ge Der Einfluß der Cß uſt auf die Verdauung Dielt werden Wohlverſtanden tmmer an die die für die bekannte hie e n
fentlichkeit in Betracht kommen Von einem der be ſuſt von großer Wichtigkeit und großem Einfluß iſt hat

kannteſten Künſtler Berlins Max Pallenberg ſagt man ein ruſſiſcher Forſcher auch auf dem Wege des Ver
daß er Honaklich 60 06060 Mark verdiene er läßt ſich wieſen De reigte gamittg be e ege des Verſuchs nach
im Komsdienhauſe an jedem Abend 2000 Mark zahlen n reizte aämlich bei einer Reihe von Perſonen 0 e SaaleZeitung

Da er mit einer der beliebteſten Berliner Soubretten Fritzi den Appetit durch Geſchmacks Geſichts und Gehörsemp 2
Maſſary verheiratet iſt die am Berliner Theater mofindungen und unterſuchte darauf den Magenſaſt derſelbenz J 2 cnadlich ihre 30000 Mark einſtreicht ſo braucht hier fand er eine vermehrte Abſonderung von Magenſaft Nr 75 Dienstag den I2 Npeil ſ920 cſich das Ehepaar Pallenberg Maſſary keine Nahrungsſorgen der vor allem eine bedeutende Menge von Salzſäure und von m cccÜwwuÄwwew et ÖÄÜÜÜe t

e es l dar Sehr e v e W r m T rein llends zurück Nun machte der ju ſ ieuun a e i e zin Berlin noch immer die J er werden die W die Geſchmege d Evpa wo biſt du 2 ſchöne Handbewegung nach der guten n r T 3
el viele r an erſte h Periler Rückſicht nehmen und anregend auf dieſe wirlen Auf der ein Huiſſier Fräulein von Poſer Fräulein von Bungart Thaben hre Einnahmen durch die Riarbeit am Fihn ge andern Seite beweiſen dieſe Verſuche daß Nahrungsmittel Roman von Fedor von Zobeltig Korrekturen waren in der Eile nicht möglich die Mädchen 4
valtig erhöht Von Albert Baſſermann ſagt man daß die widerwillig genommen werden ſchlecht verdaut oder gar 38 Forjepnng Nachdruck 5erboren knixten die Fürſtin reichte ihnen die Hand zum Kuſſe und dang c
er auf die eine und auf die andere Weiſe Einnahmen bis nicht ausgenutzt werden und daß nervöſe Einflüſſe wie der An einem der nächſten Tage wurde Elll eine kleine Freude wellte der Menſchenſtrom welter in das nächſte Gemach
200 060 Mark und mehr im Jahre erziele Denn der Film Glaube eine Speiſe ſet ſchlecht Wirkungen hervorrufen können guteil Sie erhielt das Manuſkript ihrer Geſchichte von Die Mädchen liegen ſich treiben HansJaſper blieb ihnen
u ſchon ſeinen Lieblingen 15 000 oder 18 000 Mark died enen durch wirklich verdorbene Speiſen gleichkommen Barthel Wigelis von der Redaktion der Zeitſchrift zurück auf den Ferſen Du lieber Gott war das eine Fülle der

Monat an die ſie ſie geſchickt hatte aber mit einem Brief der trotz j Geſichtel Aber es war doch ganz anders als bei der ZidaBeim Kins ſind gerade in den letzten Monaten die Amerikaniſcher Humor der Ablehnung ſehr ermutigend klang Die Redaktton ſchrieb es war höchſt pläſierlich Hans Jaſper heute in blauer
Konorate für alle die dabei beſchäftigt ſind Schauſpieler Sehr cichtigt Liebe iſt die verrückte Jbee eines Mannes man habe die kleine Erzählung iit größtem Intereſſe ge Koller den Stahlhelm in der Hand machte den Führer er

ielleiker Muſiker gewaltig geſt egen Die letztern ver für die Tocht er eines anderen Mannes Koſt und Wohnung w ieſen ſie beinnde ein ungewöhnliches Formtalent ſei ſehr kannte alle Welt Vor Beginn der Welhnachtsferien hatte
der Kanzler auch noch einmal e Mitglieder der Parlamente
um ſich verſammelt Sie ſaßen ſchon ſelbander an den Tiſchen
im großen Mittelſaal in dem einſt der Berliner Kongreß ge
tagt hatte und jeht die Büfetts aufgeſchlagen waren und
ließen ſich Hummer und Rheinlachs ſchmecken Die Frak
tionen hielten zuſammen Da waren die Deutſchkonſervativen
mit dem unverkennbar agrariſchen Einſchlag rüſt ge Männer
mit ſonnenbraunen Profilen zum Teil typiſche Erſcheinungen
des norddeutſchen Adels da wieder die Häupter des Liberalis
mus unter ihnen manches intelligente Geſicht von jüdiſcher
Zelchnung und dicht daneben ihre waſchech eſten Widerſacher
die Antiſemiten Jn einer Ecke die Fürſtenbank aus dem
Herrenhauſe in einer andern die Generäle der Reichspartei ein
wirklicher Herzog links ein behäbiger kleiner Jsraelit zur
Rechten und in der Mitte der wohlbekannte Parlamentarier
mit der angeſetzten falſchen weiß leuchtenden Naſe im grau
farbigen Grelſengeſicht Und im wogenden Auf und Ab
ringsum unter dem Schwarz der Fräd de Farbentupfen zu
hauf blinkende Ordensſterne und glänzende Unkſormen lichte
Toiletten und welße Hälſe und in allen Schattierungen weib
lichen Haares das Blitzen und Gleißen von Ede ſtelnen

Ein hübſches Bild Chriſtel war ganz betäubt Sie knixte
fortwährend Hans Jaſper hat e viel vorzuſtellen Her war
alles was auch in ſpäteren Geſellſchaften zu treffen war Hof

Kunſt große Finanz Aufgepaßt Kinder Gräfin Jr
Komiteß Tochter Exzellenz Ypſilon Geheimrat Aſtei
Herr von Veſtein Frau von Zehſtein Kommerzienr
Meler Baronin Dreyer Kammerherr von Jttwitz Schloß

hauptmann Graf Prittwiz Knix Knix Knix Name
iſt Schall und Rauch keiner blieb haften Aber dieſer und

Sr nud Schauſpieler Jn den Avern der Erbin des gach dem Relchskanzlerpalais ein Hans Jaſper in ſeiner jene die Hans Jaſper und die Falkenhagener kannten fandenErbin dee Fürſtentums Monacey der Herzogin von Balen n r e en Wege heit holte die Mädchen ab die diesmal elegantere auch im Trubel en llebenswürdiges Wort der Begrüßung
2 die e r verlobt hat fließt ein iſt ſie unbedingt zu ergreifen Die Beſchränkung Abendtsllette angelegt hat en Chriſtels Herz ſchug gewaltig Eine charmante Gräfin bat die Mädchen ſich den ſechzehnten
brachte ſich Fioreſtan r dirvolution der Kinder auf ein eigenes Zimmer gewährt den übermüde Herrgott weyn man in Emmenihal wüzte daß ſie beim Januar vorzumerken da ſei Ball bei hr Ein rothaariger

roßvater des gegenwärtigen en oder arbeitenden Eltern mehr Ruhe und umgekehrt den Kanzler des Deutſchen Reichs zu Gaſt gebeten war Sie Kammerherr plauderte ch ein Viertelſtündchen feſt dieMonaco vier Jahre lang als Schauſpieler in
is durchs Leben wobei er an dieſem Schauſpielerleben

ausgeſprochenes Gefallen fand daß er nach der Rückkehr
ſein Fürſtentum

Kindern die erforderliche Bewegungs und Lärmfreiheit
Sehr beherzigenswerte Worte findet Schweisheimer in bezug
auf muſiz erende Hausbewohner denen er empfiehlt ſich auf

machte zuerſt große Augen als ſie in dem alten Radziwill Gattin des japaniſchen Gejandten ſchien ganz be onderes Ge
palais die Treppe hinauſſchritt und auf feder Stufe galonierte fallen an Elli zu finden ein alter General mit pocken

tn noch immer mit wehmütiger Sehn Diener mit gepuderten Köpfen ſah Alle Wetter bei den narbigem Geſicht ſetzte ſich ieben Chriſtel auf einen ſrelenſucht an die glücklichen Variſer Tage W gewiſſe Stunden im Tag 7 n r aber Stadtfeſten im Rathauſe zu Emmenthal machte man weniger Stuhl und begann luſtig mit ihr zu ſchäkern
habe einen Ekel vor dem Fürſtentitel, hatte er einmal einem unter allen Umſtänden die Feuſter beim uſtsie Umſtände Aber dann tat ſie als ſei ſte alles das gar nicht HansJaſper war bewundernswert Er ſchleppte heran
Beſucher erklärt und ich habe deshalb meinem Hausperſonal
und meinen Freunden verboten mir gegenüber dieſen Titel
noch fernerhin zu gebrauchen Man hat viel Albernheiten
über mich itet So erzählt man ſich beiſpielsweiſe

ich auf der Bühne nur als Statiſt gewirkt hätte wasz wahr und halb falſch iſt Jch war in den vier Jahren
Theatern als Schauſpieler engagiert an

allerdings nur kleine Rollen ſpielte Zweite Lieb
llen und insbeſondere die Ankündigung bei

Audienzen waren meine Hauptfunktionen Mit beſonderer
Vorliebe gab man mir die letztgenannten Rollen da man
meine klarer Stimme ſowie meine gebildete Ausſprache ſehr

ſchägt Jch drückte mich aber nicht nur gut aus
ſondern u auch wie man lobend hervorhob auf der Bühne
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ren geſchloſſen zu halten Beſonders wichtig bezeich
net er die raſcheſte Jſolierung von anſteckenden Krank

raſcheſe mögliche Ueberführung in ein Krankenhaus
Neue Verkehrs karte der Prop nz Sachſen 43 Auflage
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heiten und wo dies im eigenen Heim nicht möglich iſt deren

anders gewöhnt hob das Näschen warf ihre Schleppe zurück
und rauſch e neben Elli her Jm erſten Vorzimmer ſtand der
Kanzler zum Empfange der Gäſte bereit und gab Hans
Jaſper freundlich die Hand Tag lieber Koſer was macht
der Papa Ah das ſind Jhre Pfleglinge Meine
gnädigſten Damen Wieder ein Händedruck dann wellte
der Menſchenſtrom weiter in das nächſte Gemach wo die
Fürſtin empfing Ein junger Huſarenofftz er der HansJaſper

was von Namen und Würden war einen berühmten Schriſt
ſteller einen ſpaniſchen Eelge vörtuoſen einen hübſchen jungen
Zeremonienmeiſter dann wieder einen exotiſchen Prinzen
ein paar Leutnants ein paar Legaltonsſekre äre einen viel
genannten Bildhauer einen Africarelſenden In der Hezz
jagd der Vorſtellungen lernten die Mädchen eine Anzahl

Hofſchargen kennen faſt alles Crel engen rerbindl che Leute
die liebenswürdig den Kopf neigeen etwas ſehr Glelch

perſönlich unbekannt war ein Neffe des Kanzlers hatte die gültiges ſag en freundlich lächelten und wei e gingen Dann
Vorſtellung übernommen und mache dies ſehr geva ſein hielt Hans Jaſper einen eng ichen Jourral ſten feſt hierauf
hübſcher Puppenkopf glühte vor Eifer Bitle die Namen einen Major von der Schutztruppe hierauf elnen lleinen
Ihrer Damen, raunte er Hans Jaſper zu Der flüſterle ſie t Chineſen Die Gräfin Zida mit einem ganz wahnwihigen



o r r r Ferrerra r e brrent Howinn aus der Enkſernung und filehe da auch Katfa
Schewa ch dſe wurde ſch bar am Arm eines ruſſiſchen t a ez
in wundervoller Toillette wenn auch für ihre Jugend zu ſtark
dekolletiert lleß ihren Beglelter ſtehen ſchuppſte nach rechts
und nach links um ſich durchzudrängen und ſchüttelte den
Freundinnen die Hand Na was ſagt ihr da bin ich
rief ſie echauffiert Frau von Balaſcheff hat mich in einen
Wagen gepackt und mit mir fünfzig Beſuche in einem Tage
gemacht Elll wie ſindeft du mein Koſtüm Du
ſieht wie ein Badeengelchen aus Katja zupf mal den
Einſatz höher Geht nicht, entgegne e die Prinzeſſin
lachend es giht nichts zum Zupſfen Auzerdem weißt du
wer hier iſt Kyrulew Der drängelt ſich überall ein wo
er zwei Lichter brennen ſieht Baron Koſer Leutnant ohne
gleichen geben Sie mir ein bißchen Jhren Arm damit
ich Herrn von Malinin entgehe der mich ſchon den ganzen
Abend über angeddet hat

Sie ſchob ohne weiteres ihren vollen weißen Arm unter
den HansJaſpers Einen Augenbl ck Prinzeſſin, ent
gegnete der Leutnant ich will bloß meine beiden Lämmerchen
in Sicherheit bringen Aber da nahte ſchon Theda von
Leiſter mit ihrem Bruder dem Kammergerichtsreferendar
der die Mädchen mit an das Büfett nahm und unter den
Reſten aufzuräumen begann während er ſich ſehr intereſſiert
Eundigte welchem der Menuetzirkel bei der WalzelKorneck
wir geadigſten Damen angehörten

Danach bin ich ſchon verſchiedenfach gefragt worden,
antwortete Elli gehört denn das Menuett zu den Notwendig
Jeiten einer erliner Satſon

Theda war förmlich empört über dieſe Frage Aber
ich bitte dich Ellichen Menuett iſt haut chie auf jedem Balle
Unbedingt mußt du Unterricht nehmen un be dingt und
zwar bei der Walzel Korned

Gut, ſagte Elli wer iſt dieſe Walzel
Leopold, rief Theda zu ihrem Bruder hinüber der mit

einer Hummerſchere nicht fertig wurde Elli Koſer fragt
wer die Walzel Korned ſei Sie fragt noch
lebt ihr denn in der Welt Lebt ihr denn in Berlin Die
Wahel Korned iſt eine frühere Primaballerina aber jetzt
jechzig Jahr alt die alle Reigentänze bei Hofe einſtudiert
und ſozuſagen die Tanzlehrerin der Ariſtokratie iſt

Der oberen Zehntauſend, fügte Leopold hinzu
Und das wißt ihr nicht rief Theda außer ſich
Rein das wiſſen wir nicht, erwiderte Elli heiter Kaum

zu glauben aber es iſt ſo
Die Walzel Korned, erklärte der ſchöne Leopold indem

er die Verſuche auſgab ſeine Hummerſchere des Jnhalts
zu entledigen iſt ein hervorragendes Original Eine erſt
Uaſſige Dame Sehr droll g ja Aber doch hervorragend
Jch würde dem gnädgen Fräulein raten ſich dem Menuett
zirkel bei Frau von Hiddenburg anzuſchließen Erſtklaſſig
zuſammengeſtellt und ganz ſa o Al o beachtenswert

J Sott bewahre dachte Elli iſt das ein dämlicher Bengel
Sle äugte über das rieſige in allen Teilen maleriſch zer

ſtörte Büſett Herr von Le ſter, ſagte ſie da hinten ganz
hinten auf dem linken Flügel

Linken Flügel, wiederholte Leopold
Falſche Richtungl Sie guden nach rechts
Ach ſo Pardon Höchſt beach enswert
Da hinten links ſehe ich noch einen beau reſte Roaſtbeef

ſchimmern Wenn Sie mir davon eine Scheibe erobern
lönnten ehe es gänzlich verſchwunden iſt würde ich Jhnen
dankbar ſein wie Leopold

Jch fliege, ſagte Leopold Erſtklaffige Choſe AlſoRoaſtbeef Muß es Roaſtbeef ſein o Cys
Jch wollte es mü te
Hervorragend, entgegnete Leopold Dann wollte er

Megen trat einer alten Ex elenz auf den Lachſtieſel und ſtieß
einen Abgeordneten in die Selten der fich eben Cumberland
jauce nehmen wollte und nun die Sauce in den Frackausſchnitt
bekam Er ſage mehrfach tauſendmal Pardon und drängte
fich weiter machte einen langen Hals hob ſich auf den Zehen
beläſtigte viele wurde vom Büſett ab und wieder herange
drängt konnte indes das Rogltbeef nicht finden weil keins
wehr da war d tramf zur Ergyſdung ein Glas Champagner

f eher mar froh da e ihn kos m
den Tiſch um ſich ein Sandwich zu nehmen in demſelben

Ja Kinder

r n fſe war Ske langte übez
Augenblick da eine Hand hinter ihr dasſelbe zu tun ge
dachte So gerieten die beiden Hände unverſehens aneinander

und zwei Stimmen ſagten gleichzeitig Verzehung Dann
trafen zwei Augenpaare zuſammen und zwel Ge ichter ſchauten
ſich an

Es iſt doch nicht möglich, ſprach der Herr hinter Ell
voder doch

Elli ſah befremdet aus Sie kannte den großen ſchlanken
blonden Herrn gar nicht

Der lächelte freundlich und präſentierte hr die Platte
mit Sandwichs Erſt nehmen Sie mal, ſagte er Hunger
ſchwächt das Gedächtnis Wenn Sie ſich geſtärkt haben
wird auch das Erinnerungsvermögen kräftéger werden

Elli nahm und zerbrach ſich den Kopf Wer war dem
das Sie biß in die Semmel um ihre Verlegenheit zu
verbergen

Darf ich Jhnen auch etwas zu trinken holen fragts
der Herr

Herzlichen Dank Herr und ſie ſtockte
Profeſſor Hoenig, ſagte der andre und neigie den

pf
Elli wurde nicht ahnungsvoller Da griff der Herr an

ſeine Uhrkette und zeigte Elli eine kleine Münze die als
Berlock an dem Karabinerhaken hing Wäiſſen Sie was
das iſt fragte er Jch habe das Ding vergolden laſſen
es macht ſich ſo beſſer Aber ich habe es ſorgfältig aufge
hoben und es hat mir auch wirklich Glück gebracht Ein
niebliches kleines Mädchen hat es mir einmal gegeben Er
iſt ein italieniſches Liraſtück

Nun wurde Elli kirſchrot und ihre Augen lachten O
Herr Doktor rief ſle Herr Profeſſor Heimut Hoenig

Der Vorname iſt mir viel beſſer im Gedächtniſſe ge
blieben Sie ſtreckte ihm die Hand entgegen in dis
jener kräftig einſchlug

Na endlich, ſagte er Jch habe Sie ſchon vorhin be
obachten können habe Sie übrigens auf der Stelle wieder
erkannt Solche Augen vergißt man cht

Ach herrſehl Nun kommt eine Schmeichelei
J bewahre Ich bewundere Jhre Augen ja gar wicht ein

mal ſondern erwähnte ſie nur als Erkennungsechen Haben
Sle noch Appetit Sonſt würde ich vorſchlagen daß wir uns
in das Arbeitszimmer des Kanzlers zurüchziehen Da iſt
es gewöhnlich leerer und wir könnten ein bißchen plaudern
was hier nur mit Unterbrechungen möglich iſt Ent
ſchuldigen Sie, ſagte er zu dem Herrn neben ſich dem er
mit dem Aermel in die Hummermayonnaiſe geſahren war
Ein neuer Strom Gäſte war eingetroffen und das Ge
dränge im Mittelſaal vermehrte ſich Durch die offenen
Flügeltüren ſah man daß die Fürſtin noch immer auf ihrem
alten Platz ausharrte und mit unermüdlicher Liebenswürdig
keit die Gäſte begrüßte jetzt ſtand auch der Kanzler neben ihr
unter dem Frack als einzige Dekoration das Band es
Schwarzen Adlers und teilte mit immer gleich freund
lichem Lächeln ſeine Händedrücke aus die an Zahl an dieſem
Abends des halbe Tauſend bereits überſchritten hatren
Vwährend im erſten Vorzimmer der Chef der Reichskanzlei
die Spätlinge unter den Gäſten in Empfang nahm

Profeſſor Hoenig hatte für Elll einen Weg gebahnt
Sie konnte dem Staatsſekretär von Leiſter zuniden der
in dem ſalbungsvollen Tone eines Beichtvaters in einen
dicken Journaliſten hineinredele ſah in einer Ede des Saals
Katja mit HansJaſper und noch drei Oſſizieren in fröh
lichem Geplauder und an einem kleinen Tiſche Chriſtel mit
dem Doktor Kyrulew Aber deſſen ſeines blaſſes Geſicht der
ſtreiſige Schatten der großen Palme ſiel unter der er ſaß
Dann hatte man glücklich das nächſte Zimmer gewonnen die
Bibliothek mit h en oſſenen Bücher ch än en an a len Wänden
und ſchl e lich das letzte der langen Flucht das Arbeilsgemach
des Kanzlers mit dem großen Schreibtiſch und den mancherlei
intimen Erinnerungen an den Kaiſer und andre hohe Fuürſtlich
keiten Hier war es in der Tat faſt leer ein einzelner Herr
umkreiſte die Eintrittstür und blieb zuweilen ſtehen Bilder
und Bric agbrac zu betrachten wohl ein in einen Frack ae
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ſtedter Kanzleidiener oder ein Geheimdetektiv auf deſſen
Augen man ſich verlaſſen konnteſieh Fortjetzuns folgt

Meinem Jungen
Zum Schulanfang

Lag doch dein junger Weg ins Kinderland
zärtlich umgrünt von überſonn en Hecken
warſt Wind und Vogel Blum und Licht verwandt

und wußteſt lächelnd lauter Glück zu weden
Wohl mahnte ſtill in ſchwer umwölkter Nacht
ein kühler Hauch aus ſcheuen Schattengründen
daß dich geheimnisvolle Sch d alsmacht
und Urgeſetze Ewigem verbinden

Doch allen Kümmerniſſen war vertraut
dein eigner lieber Golt im Sternenkle de
der ſeine ſchöne Wunderwelt erbaut
jürd einer Seele ſehnſuchtſtarke Freude

Nun tritt in unſer hold umngrenztes Reich
ein Neues mit gebietenden Gebärden
und fordert Tand und Traum und Spiel zu gleich
aus Rätſelraten ſoll jetzt Wahrheit werden

Scherz hat deine feſte Knabenhand
manch ſeind liches Gefüge überwunden
auf trage unſerer Schönheit heimlich Pfand
durch Pflicht und Ernſt und liederleere Stunden

Biſt du mit den Geſpielen ſchwer bemüht
der Worte zage Zeichen zu ergründen
läßt mich ver Lerche lieber Frühlingslieder
für dich die blaue Himmelsblume finden

Elly Sebneider

Der Oſterkuchen
Einer wahren Begebenheit aus Halle nacherzählt von

Dr Karl Baer
Das Mehl war nicht gerade leicht zu beſchaffen geweſen

teuer genug hatte es Frau Boerner auch bezahlen müſſen
aber nun am Karfreitage hatte ſie doch wirklich die köſt
liche Ware nebſt den ſonſtigen ſchönen Beſtandteilen eines
Oſterkuchens vollzählig um ſich in der Küche verſammelt
Sogar Roſinen ſehlten nicht Jn der Nacht zum Oſterſonn
abende wurde der Teig dann ſachgemäß gemengt und am
frühen Morgen wanderte das Kunſtwerk weiblicher Ge
ſtaltungskraft ins Bachhaus geſchmücktt natürlich mit einem
Täſelchen auf dem in deutlichen Buchſtaben der Name
Boerner prangte Der Kuchen ſand alsbald im Badoſen die
erwünſchte fachmänniſche Weiterbearbeitung während Frau
Boerner in dringenden Angelegenheiten in einen Vorort eilte
Als ſie von dort am Nachmittage nach Hauſe zurückkehrte ſah
ſie zu ihrer Freude den wohlgeraenen Oſterkuchen bereits
euf der Tortenplatte ſtehen Der Bäderjunge hat ihn
gebracht und gleſch ſelbſt ſo aufgebaut meinte die Küchenfee

Am Oſterſonntage zierte nun der Kuchen den Morgen
kaffeetiſch Die Frau des Hauſes ſchnitt ihn mit einiger
Befriedigung an war indeſſen erſtaunt daß ſie zunächſt keine
Roſinen in dem Meiſterwerke ſand Sie ſchnitt deshalb
Stück um Stüd bis etwa zu einem Drittel des Kuchens ab
jedoch Roſinen vermochte ſie nicht zu entdeden Ein pein
licher Gedanke überſiel ſie da ſollte etwa der Bäcker die teuren
Roſinen aus der fertigen Teichmaſſe herausgeleſen haven
Das wäre nicht nur mnappetitlich ſondern auch der Gehilfen
wegen kaum möglich Vielleicht waren alſo die Roſinen
alle in dem andren Teile des Kuchens Eine Erklärung dafür
wäre zwar einigermaßen undenkbar aber immerhin
Und Frau Boerner ſchnitt mit Eifer einen weiteren Teil
des Kuchens in Stücke Die Roſinen blieben aber wieder aus
Das mißßfiel ihr ſehr dem Hausherren nicht minder und der
ganze Kuchen fiel darob in derartige Ungnade daß man
ihn beiſeiteſchob Selbſtverſtändlich ſollte der Bäder zur

Rede geſetzt werden ſobald er am dritten Felertage ſeinen
Laden wieder öffnete

Inzwiſchen war das Kuchenthema begraben
Wie erſtaunte aber Frau Boerner als ſie am zweiten

Oſterfeiertage einen Brief von bisher unbekannter Hand er
hielt der ohne jede Anrede oder ſonſtige Ueberſchrift mit
dem geradezu klaſſiſchen Satze begann

Meine baren Auslagen jür den von Jhnen geſtohlenen
Kuchen betragen 5 Eier je 1,65 2 einhalb Pfund
Butter je 14 uſw bis die nette Endſumme von nur
e in Frau Boerners immer größer werdende Augen

ang

Damit indeſſen nicht genug ſand ſich unter der kapitalen
Summe noch der freundliche Satz Wenn dieſer Betrag nicht
innerhalb 24 Stunden in meinen Händen iſt erfolgt An
zeige bei der Staatsanwaltſchaſt denn es iſt noch niemals
vageweſen daß jemand ſo unvorſichlig einen fremden Kuchen
umerſchlagen und auſgegeſſen hat Frau Müller

Fran Boerner ärgerte ſich erſt ein wenig über den herz
lichen Erguß fing dann aber ſchnell zu lächeln an weil ſie
ſich keiner Schuld bewußt war Jn der Tet geſtand die
Bädckerfrau am dritten Oſterfeiertage daß ſie die Täfelchen
des Boerner Müllerſchen Kuchens herunter geworfen
und dann ve ſelt habe Frau Boerner ſtellte ihr als

Vald den Müllerſchen Kuchen zur Verfügung und die Bäders
fran ſandte ihn zur Familie Müller mit der Bitte um Aus
wech e ung der Koſtbarkeiten Davon wo lie g er Fras Mä ler
merkwürdigerweiſe gar nichts wiſſen ſondern ſie ſchäte ihren
Kuchen an Frau Boerner kurzerhand zurück und verlangte
ihre baren Auslagen nochmals und energiſch erſetzt ohne
auch nur daran zu venken daß ſie den Boernerſchen Kuchen
zurückgeben oder wenigſtens bezahlen ſollte Frau Boerner
verweigerte nakärlich die Annahme und ſo wanderte der
Kuchen noch mehrere Male hin und her bis er ausgetrodnet
war Da nun Frau Boerner die Sache allmählch zu bunt
wurde ging ſie zum Rechtsanwalte um der Frau Müller
klarmachen zu laſſen daß Frau Boerner keinerlei Belei
digungen und Erſatzforderungen für fremde Barauslagen
dulden zu müſſen brauche wenn die Bädersſrau die Schuld
an dem Malheur trage

Es Jam auch zum Prozeſſe aus dem die Bädersfrau als
keidende Dritte heimging denn ſie halte es in grob fahr
läſſiger Weiſe unterlaſen die ihr Kingſt bekannte Verwechs
lung rechtzeitig wiedergutzumachen

Was heute Künſtler verdienen
Alle alle verlangen jetzt mehr Geld warum nicht auch

wir So dachten vor einigen Wochen die Artiſten des be
kannten großen Berliner Varieteetheaters des Winterger
tens und traten auf Veranlaſſung eines ihrer Verbände
in einen Teilausſtand wobei es ſich um Nachzahlungen auf
bereits abgeſchloſſene Verträge handelte Dieſe Fragen find
inzwiſchen gelöſt und der Streik iſt beigelegt

Bei dieſer Gelegenheit erfuhr man welche Gelder aneinzelne Künſtler des weltbedenrenden trettls gezahlt wer
den Mit neidiſchem Staunen las man daß Otto Reutter
der bekannte Humoriſt ein Monatsgehalt von 30000
Mark hekam daß ein Tänzerpaar 12 500 Mark im Mo
nat verdiente ein Paar humoriſtiſche Duettiſten 23 000
Mark ein einzelner Komilker 6000 Mark ein oviſator
6000 Mark und daß es überhaupt Monat lter unter
2500 Mark nicht gab Warum habe ich meinen Sohn nicht
Seer oder Jongleur werden laſſen wird mancher

uſtizrat oder hohe Beamte ſeufzen der ſeinem Sprößling
unter vielen Opfern das ehrenvolle und ſo wenig einträg
liche akademiſche Studium ermöglicht hat

Die großen Honorare der Artiſten ſehen ſich indes ge
fährlicher an als ſie ſind Man muß immerhin bedenken
daß die obigen großen Summen nicht in jedem Monat des
Jahres gezahlt werden Man muß ferner bedenken daß
die Lanfbahn des Varieteekünſtlers die jahrelange eifrige
Uebungen und eine ſtreng geregelte Lebensweiſe vorans
ſetzt mit einer zeitlich frühen Begrenzung rechnen märtß
Da muß alſo etwas zurückgelegt werden für die Jahre
wo man nicht mehr friſch und arbeitsfähig in und nicht
mehr auf die großen Einnahmen rechnen kann Die ſo
genannten Liebſinge des Pubkikums ſind ſo raſch vergeſſen
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